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Herren Kreisliga A Nord

TSV Höfingen II : SV Magstadt 
Samstag, 02.10.2021, 18:00 Uhr

Zwei Punkte dank Romulewicz für den SV Magstadt in der 
Herren Kreisliga A Nord

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des SV Magstadt im
Spiel der Herren Kreisliga A Nord beim TSV Höfingen II endgültig fest. Die Gäste profitierten in ihrem
2. Saisonspiel am Samstagabend unter anderem davon, dass der TSV Höfingen II mit 2
Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des
Auswärtsteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Zwischenzeitlich mussten Scheyhing / Kleckner zwar einen
Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Lus / Alheit aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Recht
deutlich war indessen die Drei-Satz-Pleite von Mörk / Nitsche gegen Romulewicz / Huber. Kurzen
Prozess machten dagegen Wolf / Sattler beim 11:5, 11:7, 12:10mit Herrmann / Huber bei einem nie
gefährdeten Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Klaus Huber hatte Ralf Scheyhing
nur im ersten Satz eine Chance. Josef Kleckner versäumte es am Nachbartisch mit einem 7:11, 6:
11, 11:9, 6:11 gegen Robert Romulewicz, einen Punkt für sein Team zu holen. Dann ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Nur einen Satzerfolg
verbuchte Petra Mörk bei ihrer Niederlage gegen Sebastian Herrmann. Auf Messers Schneide stand
nachfolgend das Spiel zwischen Ulrich Wolf und Manfred Lus, bevor sich der Gastspieler mit 5:11, 9:
11, 11:7, 11:5, 7:11 durchsetzte. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
2:5 an den Tisch. 14:12, 5:11, 4:11, 11:2, 11:9 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Bernd
Nitsche und Tobias Huber den letzten Ballwechsel spielten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Alexander Sattler bei seiner 1:3-Niederlage gegen Tim Alheit dann doch niedergerungen
worden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Beim 5:11, 12:14, 9:11 gegen Robert
Romulewicz fand Ralf Scheyhing von Anfang an kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Josef Kleckner hatte nachfolgend gegen Klaus Huber beim 3:11, 4:11, 6:11 nichts auszurichten.
Nichts auszurichten hatte Petra Mörk beim 6:11, 9:11, 3:11 gegen Manfred Lus. Der 9:3
Mannschaftssieg war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Höfingen II am 03.10.2021 gegen TT Renningen-
Malmsheim (SG) II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 23.10.2021 gegen den TSV
Kuppingen IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Punkte:
 TSV Höfingen II

Doppel: Scheyhing / Kleckner (1), Mörk / Nitsche (0), Wolf / Sattler (1) 
Einzel: R. Scheyhing (0), J. Kleckner (0), P. Mörk (0), U. Wolf (0), B. Nitsche (1), A. Sattler (0) 

 SV Magstadt
Doppel: Romulewicz / Huber (1), Lus / Alheit (0), Herrmann / Huber (0) 
Einzel: R. Romulewicz (2), K. Huber (2), M. Lus (2), S. Herrmann (1), T. Alheit (1), T. Huber (0)


